
     

 

 

PRESSEINFORMATION 

 

Berenberg, Veracity by DNV und BSM entwickeln 

die nahtlose Nutzung von geprüften 

Emissionsdaten für den EUA-Handel 

 

Hamburg, 26.02.2025. Die Privatbank Berenberg, eine der führenden Banken 

im Schifffahrtsbereich, hat in enger Zusammenarbeit mit Veracity, der 

datengesteuerten Plattform der DNV, und dem führenden Schiffsmanager 

BSM eine Lösung entwickelt, um den EU-Emissionshandel für ihre Kunden 

mit Hilfe von automatisch zur Verfügung gestellten und geprüften 

Emissionsdaten deutlich zu vereinfachen. 

 

Durch den Einsatz von Veracity by DNV können Kunden jetzt ihre Emissionsdaten 

über eine vordefinierte Dateiformat automatisch mit Berenbergs EUA-Trading-

Engine austauschen. Sobald die Verbindung hergestellt ist, wird Bernberg automatisch 

die relevanten Daten von Veracity abrufen und dem Kunden spezifische Quotierungen 

für den Erwerb von EUAs zur Verfügung stellen.  

 

Gemeinsam mit dem renommierten Best-Practice-Partner Bernhard Schulte 

Shipmanagement (BSM), einem weltweit führenden Schiffsmanagement-

Unternehmen und Teil der Schulte-Gruppe, haben DNV und Berenberg einen 

effizienten und nahtlosen Industriestandard geschaffen, um die europäischen 

Vorschriften des EU-Emissionshandelssystems („EU-ETS“) zu erfüllen, das 2024 auf 

die maritime Industrie ausgeweitet wurde. 

 

„Unser neues Angebot im EU-weit regulierten Handel mit CO2-Zertifikaten für die 

Schifffahrtsbranche wurde bereits im ersten Jahr von mehr als 100 Kunden genutzt. 

Wir haben gelernt, dass Effizienz für unsere Kunden dabei ein Schlüsselelement für 



     

 

die Erfüllung dieser regulatorischen Anforderung ist. Wir freuen uns daher sehr, unser 

Angebot nun weiter auszubauen und gemeinsam mit zwei führenden 

Industriepartnern wie DNV und BSM einen integrierten 'One-Stop-Service' entwickelt 

zu haben“, sagt Philipp Wünschmann, Head of Shipping bei Berenberg. 

 

„Wir freuen uns, mit Berenberg, einer Bank mit langer und stolzer Tradition, 

zusammenzuarbeiten, während wir daran arbeiten, Vertrauen und Konnektivität in der 

Digitalisierung der Industrie zu schaffen. Der nahtlose Service, den wir unseren 

Kunden jetzt gemeinsam als Partner anbieten können, ist ein Beispiel dafür, wie 

Industriestandards die Entwicklung von integrierten und digitalisierten 

Wertschöpfungsketten ermöglichen“, sagt Mikkel Skou, Executive Director, Veracity 

by DNV.  

 

Alexander Senteris, Compliance Manager Emission Trading Systems bei BSM, 

ergänzt: „Durch die Kombination von BSMs automatisiertem emissionsbezogenen 

Compliance-System mit den Plattformfunktionen von DNV und Berenberg können 

wir die Emissionsdaten unserer verwalteten Flotte nutzen und die Ergebnisse der 

Datenüberprüfung direkt in ein Kaufangebot für die erforderliche Menge an EUAs 

umsetzen. Dies ist eine einzigartige Prozessintegration, die den manuellen Aufwand 

erheblich reduziert und den gesamten Datenfluss rationalisiert.“  

 

 

Über Berenberg: 

Berenberg wurde 1590 gegründet und ist heute mit seinen Geschäftsbereichen Wealth 

and Asset Management, Investment Bank und Corporate Banking eine der führenden 

Privatbanken in Europa. Neben dem Hauptsitz in Hamburg, der von 

geschäftsführenden Gesellschaftern geleitet wird, ist Berenberg an den Finanzplätzen 

Frankfurt, London und New York stark vertreten. 

 
Über Veracity by DNV: 

Veracity ist die unabhängige Cloud von DNV, die Vertrauen und Konnektivität für 

die Digitalisierung der Industrie und die Dekarbonisierung schaffen soll. Sie bringt alle 

wichtigen Akteure in der maritimen und Energiebranche zusammen, um 



     

 

Geschäftsinnovationen und die digitale Transformation über eine gemeinsame 

Datenwahrheit voranzutreiben. Auf dem Veracity Marketplace können Nutzer 

relevante Branchendaten, Anwendungen und digitale Dienste durchsuchen, kaufen 

und nutzen. Heute sind mehr als 60.000 Schiffe über das Partnerprogramm mit der 

Plattform verbunden und 300.000 Nutzer nutzen Veracity, um durch den Austausch 

von Datensätzen, APIs, Anwendungen und Erkenntnissen eine reibungslose 

Konnektivität zu erreichen. Besuchen Sie www.veracity.com, um mehr zu erfahren. 

 

Über BSM: 

Bernhard Schulte Shipmanagement (BSM) ist ein Anbieter integrierter maritimer 

Lösungen. Mit einer Flotte von 680 Schiffen, 40.000 Besatzungsmitgliedern und 2.000 

Mitarbeitern an Land bietet BSM sichere, zuverlässige und effiziente 

Schiffsmanagementdienste über ein Netzwerk von 11 Schiffsmanagement-, 28 Crew-

Service- und sechs eigenen maritimen Schulungszentren in der ganzen Welt. Neben 

umfassenden Schiffsmanagement-Dienstleistungen bietet BSM eine Reihe von 

ergänzenden maritimen Lösungen an, die auf die individuellen Anforderungen der 

Kunden zugeschnitten sind. Als Mitglied des Schulte-Gruppe profitiert BSM von 

dessen über 140-jähriger Erfahrung in der Schifffahrtsbranche.  
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Communications  
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DNV 
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Head of Communications  
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Wichtige Informationen: 
 
Bei dieser Information handelt es sich um eine Marketingmitteilung. Diese Information richtet sich 

ausschließlich an Kunden der Kundengruppe »Professionelle Kunden« gem. § 67 Abs. 2 WpHG 

und/oder »Geeignete Gegenparteien« gem. § 67 Abs. 4 WpHG und ist nicht für Privatkunden bestimmt. 

Bei dieser Information und bei Referenzen zu Emittenten, Finanzinstrumenten oder Finanzprodukten 

handelt es sich nicht um eine Anlagestrategieempfehlung im Sinne des Artikels 3 Absatz 1 Nummer 34 

der Verordnung (EU) Nr. 596/2014 oder um eine Anlageempfehlung im Sinne des Artikels 3 Absatz 1 

Nummer 35 der Verordnung (EU) Nr. 596/2014 jeweils in Verbindung mit § 85 Absatz 1 WpHG. Als 

Marketingmitteilung genügt diese Information nicht allen gesetzlichen Anforderungen zur 

Gewährleistung der Unvoreingenommenheit von Anlageempfehlungen und 

Anlagestrategieempfehlungen und unterliegt keinem Verbot des Handels vor der Veröffentlichung von 

Anlageempfehlungen und Anlagestrategieempfehlungen. Diese Information soll Ihnen Gelegenheit 

geben, sich selbst ein Bild über eine Anlagemöglichkeit zu machen. Es ersetzt jedoch keine rechtliche, 

steuerliche oder individuelle finanzielle Beratung. Ihre Anlageziele sowie Ihre persönlichen und 

wirtschaftlichen Verhältnisse wurden ebenfalls nicht berücksichtigt. Wir weisen daher ausdrücklich 

darauf hin, dass diese Information keine individuelle Anlageberatung darstellt. Eventuell beschriebenen 

Produkte oder Wertpapiere sind möglicherweise nicht in allen Ländern oder nur bestimmten 

Anlegerkategorien zum Erwerb verfügbar. Diese Information darf nur im Rahmen des anwendbaren 

Rechts und insbesondere nicht an Staatsangehörige der USA oder dort wohnhafte Personen verteilt 

werden. Diese Information wurde weder durch eine unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft noch 

durch andere unabhängige Experten geprüft. Die zukünftige Wertentwicklung eines Investments 

unterliegt unter Umständen der Besteuerung, die von der persönlichen Situation des Anlegers abhängig 

ist und sich zukünftig ändern kann. Renditen von Anlagen in Fremdwährung können aufgrund von 

Währungsschwankungen steigen oder sinken. Mit dem Kauf, dem Halten, dem Umtausch oder dem 

Verkauf eines Finanzinstruments sowie der Inanspruchnahme oder Kündigung einer 
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Wertpapierdienstleistung können Kosten entstehen, welche sich auf die erwarteten Erträge auswirken. 

Bei einem Fondsinvestment werden stets Anteile an einem Investmentfonds erworben, nicht jedoch ein 

bestimmter Basiswert (z.B. Aktien an einem Unternehmen), der vom jeweiligen Fonds gehalten wird. 

Die in diesem Dokument enthaltenen Aussagen basieren entweder auf eigenen Quellen des 

Unternehmens oder auf öffentlich zugänglichen Quellen Dritter und spiegeln den Informationsstand 

zum Zeitpunkt der Erstellung der unten angegebenen Präsentation wider. Nachträglich eintretende 

Änderungen können in diesem Dokument nicht berücksichtigt werden. Angaben können sich durch 

Zeitablauf und/oder infolge gesetzlicher, politischer, wirtschaftlicher oder anderer Änderungen als nicht 

mehr zutreffend erweisen. Wir übernehmen keine Verpflichtung, auf solche Änderungen hinzuweisen 

und/oder eine aktualisierte Information zu erstellen. Wichtige Hinweise und Informationen zu Index- 

und Marktdaten finden Sie unter https://www.berenberg.de/rechtliche-hinweise/lizenzhinweise/. Wir 

weisen darauf hin, dass frühere Wertentwicklungen, Simulationen oder Prognosen kein verlässlicher 

Indikator für die künftige Wertentwicklung sind und dass Depotkosten entstehen können, die die 

Wertentwicklung mindern. Zur Erklärung verwandter Fachbegriffe steht Ihnen 

auf www.berenberg.de/glossar ein Online-Glossar zur Verfügung. Datum 26.02.2025. 


